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Kontext 

Monitoring Plattform Palliative Care (PPC) 

Studie zeigt den aktuellen Stand und Umsetzung von Palliative 
Care in den Kantonen 

Durchgeführt vom BASS im Auftrag des BAG, in Zusammenarbeit 
mit der GDK und palliative ch 
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Ausgangslage und Vorgehen 



Datenerhebung 

Schriftliche Befragung der Kantone (Dienstchef/innen der 
kantonalen Gesundheitsdirektionen und Zuständige für Palliative 
Care) und Regionalsektionen von palliative ch 

Rücklauf: 26 Kantone, 13 von 14 Sektionen 

Vertiefende Interviews mit 6 Kantonen (BS, GE, GR, SH, SG, VD) 

Befragung in Deutsch und Französisch 

Erhebungszeitraum: Herbst 2018  
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Ausgangslage und Vorgehen 

 



Inhalt der Befragung 

THEMEN FOKUS 

Spezialisierte 
Palliative Care 

Allgemeine 
Palliative Care 

Gesetzliche und konzeptuelle Grundlagen X X 

Verbreitung Versorgungsangebote X 

Beurteilung Versorgungangebote X X 

Aktivitäten zur Förderung von PC X X 

Finanzierung und Planung X X 

Hindernisse X X 
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Ausgangslage und Vorgehen 

 



Gesetzliche Grundlagen 
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 



Konzeptuelle und strategische Grundlagen 
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



Spezialisierte Versorgungsangebote 

Spezialisierte Spitalversorgung 

Spezialisierte Langzeitpflege 

Spezialisierte ambulante Versorgung (spitalextern) 
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



Spitalstruktur mit spezialisiertem Palliative-Care-Auftrag  
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 

504 Betten in 49 Institutionen 



Palliativambulatorien (nach Leistungsvereinbarungen) 
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



Spitalinterne Palliativ-Konsiliardienste (nach Zielgruppe) 

10 

Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



Spezialisierte Spitalversorgung 
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



soz.med. Institution: 133 Betten
Tages-/Nachtstruktur: 34 Betten

Spezialisierte Langzeitpflege 
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



Spitalexterne mobile Palliativdienste (nach Zielgruppe) 
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Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



Alle spezialisierten Versorgungsangebote im Überblick 

14 

Ergebnisse der Kantonsbefragung 

 



Beurteilung Versorgungsangebot: Bedarfsgerechtigkeit 
Beurteilung der Angebote in der allgemeinen und der spezialisierten Palliative Care in Bezug 
auf den Bedarf durch Kantone (K) und Sektionen (S) 
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Ergebnisse der Kantons- und Sektionsbefragung 

 



Beurteilung Versorgungsangebot: Qualität 
Beurteilung der Qualität der Angebote in der allgemeinen und spezialisierten Palliative Care 
durch Kantone (K) und Sektionen (S) 
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Aktivitäten zur Förderung der PC in den Kantonen und Sektionen 
(Mehrfachnennungen möglich) 
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Ergebnisse der Kantons- und Sektionsbefragung 
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Beurteilung Aktivitäten auf nationaler Ebene 
Kantone (K) und Sektionen (S) 
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Ergebnisse der Kantons- und Sektionsbefragung 
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Unterstützungsbedarf durch Bund und GDK 
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Ergebnisse der Kantons- und Sektionsbefragung 

 

Unterstützungsbedarf Anzahl Nennungen 

Kantone  Sektionen 

Finanzierungsmodelle und Mitfinanzierung von Leistungen 15 8 

Sensibilisierung der Bevölkerung  und Fachpersonen 2 3 

Datengrundlage für Bedarfsplanung 6 __ 

Massnahmen zur Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit und Pflege 
von Angehörigen 

1 __ 

Einheitliche und kompatible elektronische Patientendossiers __ 1 

Austausch zwischen Forschung und Praxis __ 1 

Empfehlungen auf nationaler Ebene sollen für Kantone verstärkt 
einen bindenden Charakter aufweisen   

__ 5 

Keinen Unterstützungsbedarf 5 1 



Hindernisse bei der Bereitstellung von Palliative Care 
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Ergebnisse der Kantons- und Sektionsbefragung 

 

Hindernisse Anzahl Nennungen 

Kantone  Sektionen 

Lückenhafte und fragmentierte Finanzierung der Angebote 16 7 

Ungenügende Koordination und Kooperation zwischen 
Angeboten und involvierten Akteur/innen 

13 5 

Fehlende Grundlagen zur frühzeitigen Erkennung von 
Patient/innen in Palliativsituationen 

5 2 

Mangel an qualifiziertem Personal  4 4 

Langfristige und nachhaltige Verankerung von Schulungen und 
projektbasierten Massnahmen 

2 __ 

Zuweisungen der Patient/innen bei stark segmentiertem Angebot 2 __ 

Geografische Distanz zu Angeboten der spezialisierten PC 2 __ 

Kulturelle Barrieren zwischen Sprachregionen __ 2 

Tabuisierung der  PC __ 1 

Ungenügende Anerkennung/Unterstützung durch Kantone __ 2 



Zusammenfassung I 
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Ergebnisse der Kantons- und Sektionsbefragung 

 

Gesetzliche und konzeptuelle Verankerung: 

Alle Kantone verfügen über eine gesetzliche (25 Kantone) und/oder 
konzeptuelle (21 Kantone) Grundlage zur Palliative Care 

Spezialisierte Versorgungsangebote: 

Die spezialisierte Spitalversorgung und die spezialisierten ambulanten 
Dienste (spitalextern) erstrecken sich weitgehend über sämtliche 
Regionen der Schweiz 

Die spezialisierte Langzeitversorgung (sozialmedizinische Institutionen 
und Tages-/Nachtstrukturen) ist geografisch stärker konzentriert - was mit 
der Fokussierung der Kanton auf den einen oder anderen Versorgungs-
sektor zusammenhängen kann 

Gemessen an der Anzahl Betten ist die spezialisierte stationäre 
Versorgung im Spitalsektor (504 Betten) deutlich umfangreicher als in der 
Langzeitpflege (133 Betten) 



Zusammenfassung II 
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Ergebnisse der Kantons- und Sektionsbefragung 

 

Auf- und Ausbau der Angebote: 

Seit der letzten gesamtschweizerischen Bestandaufnahme (2013/2015) 
hat ein Ausbau der Angebote der spezialisierten PC stattgefunden. 
Zudem sind aktuell in einigen Kantonen weitere Angebote in Planung 

Allerdings werden immer noch Angebotslücken identifiziert (die Kantone 
eher in der spezialisierten und die Sektionen eher in der allgemeinen PC) 

Hindernisse: 

Die Finanzierung und Koordination der Angebote und Aktivitäten werden 
von den Kantonen und Sektionen als zentrale Herausforderungen bei der 
Bereitstellung und Entwicklung von PC identifiziert 

 



Vielen Dank für Ihr Interesse! 
 

www.buerobass.ch 
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